Handout Anlageklassen				Süleyman Can Yaman


Anlageklasse/Assetklasse = Anlagesektor

Unter einer Anlageklasse wird die Einteilung des Kapitalmarktes in unterschiedliche Klassen bzw. Sektoren verstanden.
Die Einteilung in Klassen, Typen etc. als solche ist neutral und notwendig, um Ordnung und Übersichtlichkeit in eine ungeordnete Menge zu bringen
(genauso wie man Autos in Kleinwagen, Sportwagen, Geländewagen, etc. aufteilt).
Ein Geldanleger kann sein Kapital in die Anlageklassen investieren(bietet Möglichkeiten, das Kapital anzulegen).

Wichtigsten Anlageklassen:

Aktien:
· Man besitzt je nach Anzahl der Aktien Anteile am diesem Unternehmen.
· Ausschüttung einer Dividende.
· Unternehmen geben Aktien heraus, um sich Eigenkapital zu beschaffen.
· Werden unterteilt in verschiedene Wirtschaftsräume, Branchen und Standartwerte.

Anleihen:
· Staaten, Banken und Unternehmen geben Anleihen heraus, um sich Eigenkapital zu beschaffen.
· Geld wird verliehen und mit Zinsen zurückgezahlt.

Immobilien:
· Kauf einer Immobilie Direktinvestition (Mieterträge).
· Investition in Immobilienunternehmen (z.B. in Immobilienfonds).

Rohstoffe:
· Geldanlage in z.B. Gold und Öl.
· Rohstoffe gelten als Spekulative Investments.
· Grundsätzlich werden bei Rohstoffinvestments vier große Gruppen unterschieden: Agrarrohstoffe, Edelmetalle, Industriemetalle und Energierohstoffe.
· Geldanlage erfolgt z.B. in die zukünftigen Kurse/Preise.

Devisen:
· Investition in Fremdwährungen (außer Sorten)



Derivate:
· Beziehen sich auf Basiswerte z.B. Dax und dessen Entwicklung
· (Dax ist Stand heute bei 10.000 Punkten und in einem Jahr bei 11.000 Punkten)
· Gewinn von 10%, die einzelnen Aktien wären mehr Wert.


Anlagestrategie:

Fokussierung:

Der Anleger beschränkt/fokussiert sich auf bestimmte Anlagesektoren, in denen der Anleger eine besonders hohe Rendite erwartet oder bei denen er ein geringes Risiko sieht.

Diversifikation:

[bookmark: _GoBack]Um eine gute Mischung zwischen einem hohen Ertrag und einem geringem Risiko zu erreichen, legt der Anleger sein Kapital nicht wahllos in eine Anlageklasse an, sondern verteilt Sie in verschiedene Klassen. Das Ziel ist hier, durch die Aufteilung des Kapitals auf verschiedene Anlageklassen, ein gewünschtes Risiko/Rendite-Verhältnis zu erreichen.
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